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PLÖN. Aus Sicherheitsgrün-
denbleibtderParnaßturmab
November geschlossen. In
den kalten und nassen Win-
termonaten ist das Begehen
des Turmes wegen Rutsch-

gefahr durch Laub und Eis-
glätte nicht möglich. Der
Aussichtsturm wird voraus-
sichtlich Anfang April des
kommenden Jahres wieder
geöffnet.

Parnaßturm wird geschlossen

Irgendwo in dieser Ausgabe versteckt sich unser Exi. Mal
schaut er hinter einem Bild hervor, mal verbirgt er sich zwi-
schen den Artikeln. Wer aufmerksam sucht, kann ihn ent-
decken. Viel Spaß beim Suchen!

Unser Suchspiel

KIEL. Der Grundstein für das
nach seiner charakteristischen
Form „Fünfgiebelhaus“ be-
nannte Neubauvorhaben auf
dem ehemaligen Parkplatz an
Waitzstraße, Droysenstraße
undKnooperWeg in Kiel ist ge-
legt. Die Fertigstellung ist für
den Jahreswechsel 2020/2021
geplant.
Bereits 2016 hat sich die Stadt
Kiel entschieden, nachdemKo-
penhagener Vorbild statt für
Autos Platz für neue Wohnun-
gen undGewerbe in der belieb-
ten Lage an der Holtenauer
Straße und ganz in der Nähe
des Campus der Christian-Al-
brechts-Universität zu schaf-
fen.
So entstehen nun 18 öffentlich
geförderte Wohnungen, 107

Appartements zwischen 24
und 38 Quardatmeter Größe
und eine Gewerbefläche im
Erdgeschoss. In eine entspre-
chend große öffentlich geför-
derte Wohnung wird eine
Wohngruppe von acht jungen
Erwachsenen mit Behinderung
einziehen. Das Grundstück, die
Wohnungen und die Gewerbe-
flächen sind barrierefrei er-
reichbar.
Für Autos wird trotzdem Platz
in der Tiefgarageunter demge-
samtenGebäude undmit sechs
oberirdischen Parkplätzen ge-
schaffen. Das geschieht auf der
Grundlage eines innovativen
Mobilitätskonzepts, das eine
hoheWechselrateaufdenStell-
plätzen, ganz viel Platz für
Fahrräder, ein Car-Sharing-An-

gebot und Ladestationen für
Autos und Fahrräder vorsieht.
2017 hat sich die Stadt für einen
Verkauf an die NGEG, Nord-
deutsche Grundstücks-
entwicklungsgesellschaft, ent-
schieden. Die NGEG hat das
Schloßquartier inderKielerAlt-
stadt entwickelt, mit Partnern
die Bebauung an der Hörn ini-
tiiert und entwickelt nach zwei
Projekten in Hamburg aktuell
weitere in Kronshagen und
Klausdorf.
In besonderer Weise steht das
Fünfgiebelhaus für eine nach-
haltige und solide Bauweise:
„Das Gebäude wird komplett
mit einem Vollsteinziegelmau-
erwerk verblendet und erhält
hochwertige Holz-Alu-Fens-
ter“, so Dipl.-Ing. Arne Bieder-

beck, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der NGEG, der
auch mit der Reaktion poten-
tieller Mieter sehr zufrieden ist:
„Wir haben noch keine einzige
Anzeige für die Vermietung ge-
schaltet, haben aber schon
zahlreiche Interessenten, die
sich bei uns gemeldet haben.“
Nach dem Schloßquartier und
vor der Hörn startet mit dem
Fünfgiebelhaus das dritte Pro-
jekt der NGEG in Kiel in weni-
gen Jahren. „Verbunden sind
unsere Projekte durch eine ge-
meinsame Zielsetzung: innova-
tive Immobilien von Kielern für
Kiel für breite SchichtenderBe-
völkerung und alle Generatio-
nen“, betont abschließend Dr.
NielsBunzen,Geschäftsführen-
der Gesellschafter der NGEG.

Zum Jahres-
wechsel 2020/
2021 sollen 18
Wohnungen und
107 Appartements
entstehen.
VISUALISIERUNG: NGEG

Wohnen unter fünf Giebeln
Grundstein für Neubau an der Waitzstraße ist gelegt


